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GrünerwDeutschland—das Land,das Gesundheit
Siegen , Hot . NaS* » . . ,

zur stadti bringt!
»rf, Schwarzer W ~ „

Der amerikanische Schriftsteller Edwin Robert Petre
:hreibt in dien von der Atlantic -Conference heraus-

mkfurt 5Aebenen und ! in weitestem Umfange verbreiteten
Hotel Wcstminfesse -Bulletins über Deutschland als das Land das Ge-

mdheit bringt :
urt Grüner W»•, D0*1 c*as  reisende Publikum kenne , habe ich

jih dem Begriff Deutschland nicht hur die Romantik desu, Kölnischer o - - uu . iwumuu » uroi
tu Hotel Mittelalters verbunden , und nicht nur die Freude an

Elberfeld er Schönheit , die uns am Rhein  begegnet,Grüner
)ndern auch das Glück der Gesundheit.  Seit:

,elen  Anfängen der Weltgeschichte hat Deutschland schon
ms. Grube -Dehih. n ^•^ n ^5 rn dfer  Erde Gesundheit gebracht , die so
>t. m . Fr ., Kassl

Mainzer 8tr . 'ichtig für das Wohl des ; Menschen ist . Zerrüttete
ervet . a . d . Dr . lcrven und verbrauchte Körper haben hier das ge-
r„,„ nncbZum Kt%ntk ,n’ was . sie überall vergeblich suchten . Und die

J Evang . Ho«fIanken undJ  Krüppel beherrschen nicht das Bild , so
Taumis -H^1̂ rriai1 es  manchmal in Heilorten anderer Länder

ndet . Namen tanzen durch das Alphabet ; wie Altheide,
, K u, ,ei™> Wiesbaden . . . ., deren sich mancher

Schwarzer !n En £ land > Frankreich und Amerika
l steter Dankbarkeit für das erneute Interesse am Leben

«*nd  seinen Freuden erinnert . Für meine Gesund-
eit ins Ausland gehen , heisst für die>if# e leisten : Deutschland besuchen.

Aus dem Kurhaus.
Zykluskonzert.

fie 9
i Kurhaus n. „

uie Kurverwaltung macht darauf aufmerksam , dass
ur diejenigen Abonnenten das beute Freitag statt-JSChank ndende VI-Zykluskonzert besuchen können, welche die

iolsgetränke Weite Rate einge2ahlt haben-
Pilsner Urquell )as Neueste aus Wiesbaden.
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| Bekannte Gäste . Im „Nassauer Hof“ ist Herr
Oberbürgermeister Wilh . Farwick aus Aachen ein-
etroffen.

Der Film-Palast bringt als ersten Schlager
Luxuszug , einen deutschen Lustspielfilm , bei dem man

■herzlich lachen kann . Es ist nicht nur ein Darsteller,
Staurant bei- den man lacht, sondern jeder ist eine komische

iaupthgur , gibt Eigenes und trägt so direkt mit bei
“ grossen  Lacherfolg . Adele Sandrock ist pracht-

oll Ebenso entzückend sind Dina Gralla als Fürsten-
- Kilt er, von leichter , angelichteter Grazie , Julius

alkenstem als verblödeter Grossfürst , Leopold:
on Ledebaur als abgesetzter Präsident . — Der zweite
chlager betitelt sich „Spanisches Blut “ . Eine Geschichte
on sturmdurchlwehter See und sturmbewegten Herzen,
i den Haluptrol ‘leni Milton Sills sympathisch in seiner
uhigen , kraftvoll - männlichen Erscheinung , seine
artnerin die schöne , talentvolle Mary Astor . Der
-ulturfilm „Tartarenfreuden “, sowie die Emelka-

i RM. 8.50 »V ochenschau runden das sehenswerte Programm.
-Friedrich -Bad - Das Thaliatheater hatte am Mittwoch einen Fest¬

abend , der geladene Gäste und Freunde des Hauses ver-
•' inigte , um Abschied zu nehmen von dem rührigen

Bommert,  der diese Filmbühne durch
,J J ahre  mit bestem Erfolge geleitet hatte . Das Thalia-

OF fl1*7f tleater hat stets unter seiner Führung auf ein künst-
161 Ml 4flf l lsch  hochstehendes Programm gehalten , es war in an-
iiiimuimimiuiiiuiiimiu^ rkennenswertester Weise bestrebt , den deutschen Film

. ___*ailt U unterstützen und hat durch seine vortreffliche Dar-
6kur zerfälFietungen, durch die Behaglichkeit des Raumes sich be-

onders beliebt gemacht auch bei den Kurgästen . Dass
. Tag) bilde* eines ^,, 1Trlpeater erst  kürzlich fast um das Doppelte
b  u , « eines Raumes vergrossem konnte , beweist gewiss seine
ErsdJaftotffctatang für düs Unterhaltu ^ programS dar Kur-

!. Tag) bilde*tadt. Direktor Bommert darf mit Stolz auf seine Arbeit
uruckbhcken . Er selbst begrüsste seine Gäste , dankte;erung.

für das Wohlwollen und sprach einige Worte für den
deutschen Film . Ein guter Gedanke war es , im
Programm des Abends auch Aufnahmen aus : dem Wies¬
baden von 1914, von 1926 und 1927 zu zeigen . Frau
Götze leitete mit drei gut und stimmungsvoll ge¬
sungenen Liedern zur Erstaufführung des : Filmes „Der
alte Fritz “ hinüber , der den König in seiner Tätigkeit,
in seinem Wesen nach seinen Kriegen zeigt , gute Bilder
aus der Geschichte jener Tage bringt und Interesse
findet mit dtem Aufmarsch 1 vieler Personen , deren Namen:
die Geschichte aufbewahrt hät . Natürlich spielt Gebühr
den König , das darf ja nacht anders : sein . Der Regisseur
Lamprecht hat es geschickt : vermieden , einen blossen:
Hurra -Film zu schaffen mit einseitiger Tendenz , er zeigt
auch hier und dä die grossen menschlichen Schwächen
dieses Fürsten . — Dass diese Filmbühne wie bisher mit
künstlerischem Ernst und Geschmack weiter geleitet
werde , das sei der Wunsch an diesem Abschnitt ihres
Daseins.

Reise und Verkehr.
— Aufgehobene Passvisa . Mit dem 1. Januar tritt,

wie bekannt , der Visumzwang im Reiseverkehr mit
Grossbritannien aussier Kraft . Zur Einreise in die Kron¬
kolonien , vor allem Indien , ist aber vorläufig das Visum
erforderlich . Aufgehoben ist der Sichtvermerkzwang zur
Zeit also im Verkehr mit folgenden Ländern : Cuba,
Danzig , San Domingo , Dänemark , Finnland , Gross¬
britannien , Haiti , Holland ; Japan , Island , Südslawien,
Luxemburg , Österreich , Panama , Portugal , Schweden,
Schweiz.

— Überseeischer Passagierverkehr . Von Adolf Stadt¬
länder , Vorstandsmitglied des Norddeutschen Lloyd . —
ln dem letzten : Jahre hat der Wohlstand ; in den Ver¬
einigten Staaten und der Wunsch der Deutschen , das
Leben in überseeischen Ländern 1 kennen zu lernen , eine
begrüssenswerte Steigerung im Personenverkehr der
deutschen Dampfschiffahrtsgesellschaften herbeigeführt.
Unsere Passagierdämpferreedereten sind mit zäher,

Inventur Ausverkauf
J . BACHARACH
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hanseatischer Energie bemüht , den Strom des inter¬
nationalen Reisepublikums wieder mehr und mehr der
deutschen Flagge zuzuführen , und sie scheuen nicht
zurück vor dem sehr grossen Risiko , neue Passagier¬
dampfer in Fahrt zu stellen , obgleich man manchmal
glauben sollte , däss die bereits verfügbaren Dampfer
schon jetzt den : Bedarf weit übersteigen . Die Neubauten
grosser und eleganter Dampfer bieten Hünderttausenden
deutscher Handwerker und Arbeiter eine willkommene
Arbeitsgelegenheit . Der deutsche Reeder ist willig und
zielbewusst an den Wiederaufbau unserer Handelsflotte
herangegangen trotz der schweren Lasten , die ihn
drücken , und freut sich über die Möglichkeit , zur Ver¬
besserung der wirtschaftlichen Lage seines Vaterlandes:
beitragen zu können 1. Es darf angenommen werden , dass
sich in diesem Jahr das Passagiergeschäft der deutschen
Reedereien weiter hebt , so dass diese langsam wieder
den Anteil am überseeischen Personenverkehr zurück¬
gewinnen , den sie vor dem Kriege hatten . Zur Er¬
reichung dieses freilich noch in der Feme liegenden
Zieles trägt sicherlich die Einstellung grosser und

Was bietet Wiesbaden dem
Kurgast am Freitag?

Konzerte : 11 Uhr Kochbrunnen. Kurhaue 19.30 Uhr Zyklus¬
konzert mit Heinrich Rehkemper.
(Programme siehe Seite 2).

Thealer : Staatstheater: 19 Uhr „Anneliese von Dessau“.
Kleines Haus : Geschlossen. (Programm s. Seite 2).

Ausstellungen : Galerie Banger (Luisenstrasse ), Kunstsalons
Aktuaryus (Taunusstrasse ), Küpper (Taunusstr .), Schaefer
(Moritzstr . 54). — Altertumsmuseum 15—17 Uhr . Natur¬
historisches Museum 10—13 Uhr.

Kinos : Ufa-Palast. — Pilmpalast. — Kammer-Lichtspiele. —
Thaliatheater . — Central -Lichtspiele.

Ausflüge : An den Rhein. Strassenbahn 1 nach Biebrich. Auto¬
omnibus nach Schierstein — Neroberg mit Strassen-
bahnlinie 1. — Unter den Eichen Strassenbahn 3. —
Eiserne Hand (Eisenbahnstation ). — Burgruine Sonnenberg
— Wartturm (Bierstadter Höhe, Strassenbahn , Linie 7).
— Schläferskopf (Kaiser - Wilhelm - Turm Bahnstation
Chausseehaus ).

Schach : Täglich 16 Uhr Schachklub im Bierstall (Bärenstr.).
Schloss -Besichtigung : 10—13 u. 14—16 Uhr.
Kabaretts : Parkkabarett.
Tanz-Tee : Kurhaus Montag 16.30 Uhr. — Hotel Vier Jahres¬

zeiten Mittwoch u. Freitag 16.30 Uhr. — Hotel Metro¬
pole Sonntag u. Freitag 16.30 Uhr. — Hotel Nassauer
Hof Sonntag 16.30 Uhr. — Palast -Hotel Sonntag 16.30-
Uhr. — Parkkabarett täglich 17 Uhr.

Abends wird getanzt : Cafö Wien 21 Uhr (Samstag und
Sonntag). — Park -Cafö 20.30 Uhr (Donnerstag , Samstag,
Sonntag). — Taunus -Tanz-Palais — Boccaccio. — Hotel
Metropole 21 Uhr (Montag, Samstag, Sonntag).

Das Wetter : Zunächst keine wesentliche Änderung.

schneller Dampfer zum Teil bei . Der Massenverkehr
zwischen den verschiedenen Kontinenten , ist auch weiter
durch Maßnahmen der Regierungen und durch die
Wirtschaftslage einzelner Länder stark eingedämmt . Ob
die Vereinigten Staaten am 1. Juli 1928 die deutsche
Einwanderung weiter einschränken werden , ist noch
nicht zu übersehen :. Die Beförder .ungszahlen in der
3. Klasse von nord - und westeuropäischen Häfen nach
Südamerika und zurück haben sich etwas gehoben ; die
Beteiligung an diesem Geschäft jedoch , welches unter
den interessierten Linien durch einen Pool geregelt wird,
befriedigt die deutschen Reeder keinesfalls . Das Nach¬
kriegsempfinden gegen , die Deutschen und ihre Schiff¬
fahrt scheint zu schwinden . Die Seetüchtigkeit unserer
Schiffe, ihre schönen Einrichtungen ! und der gute Be¬
trieb an Bord : werden dem deutschen Reeder sicherlich
auch in diesem Jahre neue Freunde in den ver¬
schiedenen Bevölkerungsschichten : aller Länder werben.
Gerade die deutsche Personenschiffahrt 1 kann sicherlich
trotz übergxloBser Welttonnage der Zukunft ruhig ent¬
gegensehen . (Aus der deutschen nautischen Zeitschrift
„Hansa “, Nr . 1.)

Die Dame.
Die Frau besteht nicht nur aus Beinen . Die

Frauen sehen in diesem Jahre auf der Strasse ganz ver¬
ändert aus . Das liegt : an der auffallenden , Tatsache , dass
man zwischen Körper und Hut etwas . Neues entdeckt:
das Gesicht . In den letzten Jahren galt es als höchster
Chic , dieses nebensächliche anatomische Detail zu ver¬
decken . Man sah Nasenspitze und Kinn , über alles
übrige konnte der Filzhut nicht tief genug herunter¬
gezogen werden . In dieser Saison sieht man Wangen,
Augen , Augenbrauen . Sehr winzige , lustige Käppchen
stellen den Hut där , sie werden leicht nach hinten auf¬
gesetzt und zeigen verblüffend deutlich sämtliche Ge¬
sichtszüge ihrer Trägerin . Es scheint sich eine grosse
Wandlung vorzubereiten . Die Frau soll nicht mehr nur
aus Beinen bestehen . Zur Abwechslung will man das
Gesicht wieder lancieren, . Es gehört ja schliesslich auch

(Fortsetzung Seite 2).

Hotel Quisisana
Parkstrasse

In schönster, ruhiger Lage, gegenüber Kurhaus und Kurgarten
umgeben von Kurpark und Gärten.

Fliessendes Wasser und Telephon in allen Zimmern. Thermalbäder
auf jedem Stock. Zahlreiche Privatbäder mit Thermalwasseranschluss

Gute Zimmer mit feinster Verpflegung ab 12.— Bk.
Vorteilhafte Pensionsvereinbarnngen auch bei kurzem Aufenthalt
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Freitag , den 6 . Januar 1928.

11  Uhr in der Kochbrunnentrinkhalle:

Frühkonzerl
ausgeführt von dem Salon -Orchester HANS GÖBEL

Leitung : Hans Göbel
Vortragsfolge:

1. Ouvertüre
„Heimkehr aus der Fremde “ . Mendelssohn

2 . Die Kosenden , Walzer . . . . . . . Lanner
3 . Fantasie aus der Oper „ Rienzi “ . . Wagner
4 . Träume . . . . Wagner
5. Potpourri aus der Operette

„Der Vogelhändler “ . . Zeller

16  Uhr:

Kein Konzert

19.30 Uhr im grossen Saale :

VL Zyklus -Konzert
Leitung : Carl Schuricht

Solist : Heinrich Rehkemper,  Bariton
Orchester : Städtisches Kurorchester

(Näheres in besonderem Handprogramm)
Eintrittspreise : 21/2, 3, 4, 5 Mk.

Garderobegebühr und Wiesb . Nothilfe 0.50 Mk.

Wochenüb ersieht
Samstag , 7. Januar : »1 Ulir : Fpiih - Kcnzert

am Kochbrunnen
16 und 20 Uhr : Konzert

Wiesbadener Badeb latt

Sonntag, 8. Januar: 11.30 Uhr: Friih - Konzert
am Kochbrunnen.
16 Uhr : Konzert
20 Uhr: Operetten - Abend

QQQOQQQOQQQQOOQQOOOQCOOCQOQOQOOOOTnraonpQPQQQnrXJP

Staatstheater Wiesbaden §
L Grosses Hans a
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Freitag, den 6 Januar 1928.
6. Vorstellung. Bei aufgehobenen Stammkarten.

Anneliese von Dessau
Operette in 3 Akten (nach Feldes) von Richard ' Kessler.

Musik von Robert Winterberg.
In Szene gesetzt von Bernhard Herrmann.

Personen:
Leopold, Fürst zu Anhalt -Dessau . . . Erich Winter a. G.
Fürstin Henriette , seine Mutter und Vo:mündin,
n  i .,i - P eS en tin . M . Doppelbauer
Göttlich löse , Apotheker in Dessau . . . . Paul Wiegner
Anna -Luise, seine Tochter . Th. Müller-Reichel
Marquis de Chalisac, Gouverneur des Fürsten Beruh . Herrmann
Juliette , seine Tochter . Hedel Franke
Friedrich Rodenberg , stud . roed. Heinrich Schorn
Hermann Scholz, Student , sein Freund Heinrich Whyrauch
Erwin von Burkhard , Student , sein Freund . . . Edi Seiler
von Salberg, Hofmarschall . Hans Bernhöft
Seidelmann. Kammerdiener der Fürstin . . . . Max Böhme
Tante Liese . Käthe Kreuzwieser
Muhme Lehne . Hedwig Kahle
Onkel Christoph . William Russell
Pate Ehrlich . Andreas Becker
cWj ' • v . . Paula Erichsen
Studenten , Freundinnen Juliettes , Dessauer Bürger . Herren und
Damen vom Hofe, Offiziere, Soldaten , Diener, ein Postillon.
Zeit : Um 1695. — Der erste Akt spielt im Dessauer Schloss¬
park , der zweite bei Apotheker Föse in Dessau, der dritte im

Dessauer Residenzschloss.
Musikalische Leitung : Richard Tann  er.

Anfang 19 Uhr. Ende etwa 21.45 Uhr.

Freitag , den 6. Januar 1928. Nr. [Nt'. 6.

Wochenspielplan
des Staatstheaters Grosses Haus.

Samstag , den 7. Januar , bei aufgeh. Stammkarten:
Aschenbrödel . Anfang 17 Uhr.

Sonntag , den 8. Januar , Stammreihe C:
Die Mei-tersinger von Nürnberg. Anfang 17

aacxjcoaooacocxxxxtxxxxxoaooooaaoooooccooaaooCß

8
Staatstheater Wiesbaden

Kleines Haus
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Freitag , den 6. Januar 1928.
Geschlossen.

Das Wiesbadener Badeblatt,
das amtliche Organ der Kurverwaltung,

erscheint täglich,
ist daher der beste und tägliche Begleiter aller
Besucher Wiesbadens durch das Kurleben.

Wochenspielplan
des Staatstheaters Kleines Haus.

Samstag, den 7. Januar , Stammreihe V:
Der keusche Lebemann. Anfang 20 Uhr.

Sonntag , den. 8. Januar , bei aufgeh . Stammkarten:
Spiel im Schloss. Anfang 19 Uhr.

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ !♦♦♦♦♦♦♦♦♦

| Kurhaus Wiesbadench>===================
t Fnschinss-tfernnstaltunsenigza

Samstag , 21. Januar : 1. Maskenball
♦ Samstag , 28 . Januar : II . Maskenball

£ Samstag , 4. Februar : III . Maskenball
^ Samstag , 11. Februar : Faschings -Abend
♦ (Sprudel -Abend)
£ Samstag , 18. Februar : IV . Maskenball
^ Dienstag , 21. Februar : V . Maskenball

13 dl ir. Gli Lid kl icl% Wllhelmstr . 56 , gegr. 1862
empfiehlt sich zum
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Sehenswürdigkeit Wiesbadens
Bewirtschaftung : Xaver Hirster

Ia Küche , Prima "Weine . SpezialausschanK
des Pschorr -Bräu München.

Räume f. geschloss . Gesellschaften u. Vereine . (
„Rafss tiibchen “.

Telefon 6313 Telefon 63131
»oooooocX*

irgendwie dazu — und nun wird bald:eine neue Schicht
Schönh eits.prei.se bekommen und Modeköniginnen liefern.
Der Kampf : hie Bein, hie Gesicht ist noch nicht ent¬
schieden , beide Partien werden erbittert um den Sieg
kämpfen. Aber an der Tatsache ist nicht zu1 rütteln —
man trägt wieder Gesicht.

Das Buch für unterwegs.
— Maupassant : „Gespenster - und Walm-

.g e s c h i c h te  n“, Herausgegeben ,von Dr. Mahn . Volks¬
verband der Bücherfreunde , Wegweiser -Verlag G. m. b.
FI., Berlin-Charlottenburg 2. — Maupassant ist der
eigentliche Schöpfer der kurzen , scharfpointierten
Novelle . Die phantastischen Kombinationen und die mit
unheimlicher Genauigkeit geschilderten Gesichte in
seinen Gespenstergeschichten sind erschütternd . Der
erfahrene Maupassant -Forscher Dr . Mahn gibt ausser
einer einleitenden biographischen und ästhetischen Be¬
trachtung eine mustergültige Übersetzung von Novellen
dieses feinen Künstlers und scharfsinnigsten Darstellers
seelischer Vorgänge heraus . Ernst Fritsch , der bekannte
Künstler der Berliner Sezession, hat es meisterhaft ver¬
standen , den: Stimmungen bildnerisch zu entsprechen.
Dieses vorzügliche Buch fügt sich als wertvoller Bau¬
stein in das so reiche Auswahlprogramm des V. d. B.
ein . Dem frei wählenden Mitglied stehen heute bereits
annähernd 500 Bände zur Verfügung . Druckschriften
versendet auf Wunsch kostenlos die Geschäftsstelle
Berlin-Charlottenburg 2, Berliner Strasse 42/43.

Zur Unterhaltung am Kochbrunnen.
— Vom Rhein-mainischen Wirtschaftsgebiet. Die

Handelskammern Frankfurt -! ianau-Fulda, Dillenburg,
Limburg und Wetzlar sind zum „Verband hessen-nassau-
ischer Industrie - und Handelskammern “ zusammen-
gischlossen . Ihr Organ sind die „Mitteilungen “ (Verlag
Max Koebcke, Frankfurt ), die sich: bereits als Blatt der
Frankfurter Kammer durch den gediegenen Inhalt und
die sachgemäße Behandlung aller Wirtschaftsfragen aus
berufensten Federn den besten Ruf in allen Handels- und

Industriekreisen seit vielen Jahren gesichert haben . Dies
trefflich geleitete Blatt, auch drucktechnisch eine vor¬
zügliche Leistung: der graphischen Anstalt Schirmer
& Mahl'au, bürgt dafür , dass es die Arbeit des Verbandes
für das ihm anvertraute Gebiet bestens fördern wird,
es zeigt bereits in der ersten Nummer; wie gut es
praktisch wichtige Informationen über das Gebiet der
Wirtschaft und wirtschaftlichen Gesetzgebung zu
bringen weis®. Das Blatt wird allem 11000 einge¬
tragenen Firmen des Verbandsbezirks kostenlos ge¬
liefert. Sehr instruktiv ist der Rückblick auf das Jahr 27,
weiter erwähnen wir die Kapitel „Rechtsfragen“,
„Aussenhandel “, „Schulwesen.“, „Verkehrswesen “.

— Ein Skat von 32 Stunden. Der italienische Skat
heisst ' Briscola. Also in Castellaquarto , kleiner Stadt in
den Abruzzen , gab es während der Weihnachtstage einen
Wettkampf zwischen je zwei Partnerin, Die Spieler
waren so rabiat , dass sie ihre Briscola 32 Stunden lang
klopften, ohne von den Stühlen aufzustehen . Sieger und
Besiegte mussten schliesslich halb bewusstlos wegge¬
tragen werden.

- Die Leistungen der Deutschen Lufthansa . Die ge¬
nauen Leistungsziffern der Deutschen Lufthansa für das.
Jahr 1927 werden in kürzester Zeit veröffentlicht werden.
Heute schon kann gemeldet werden , dass über 100 000
beförderte Passagiere , ca. 1900 t beförderte Luftgüter
und über 9 Millionen zurückgelegte Flugkilometer im
Jahre 1927 die erfreuliche Leistungssteigerung von
80 Prozent an Passagieren . 100 Prozent an, Füllgütern
und 50 Prozent an Flugkilometern gegenüber dem Er¬
gebnis von 1926, dem: ersten Betriebsjahr des. deutschen
Einheitsluftverkehrs bedeuten.

— Dem Winter mit seinen Sportfreuden ist die
neueste Nummer 4320 der „Illustrierten Zeitung“
(j - j - Weber, Leipzig) gewidmet. D:a erleben wir mit
Prof . Patricke eine seiner ersten einsamen Zu¬
wanderungen im Berner Oberland , bei dter unzählige
Schwierigkeiten zu überwinden waren , und als Gegen¬
satz hierzu schildert er darauf eine Skifahrt, wie sie sich
heute in demselben Gebiet gestaltet . Der Wintersport

in allen seinen: Zweigen aber bietet sich in den 0
pischen Winterspielen in St. Moritz dar, die im Feb
ausgetragen werden sollen, und von denen Carl Lh
vorausschauend ein anschauliches Bild entrollt , ül
macht den Meister : besonders der Skisport will erf1
sein. Ein ganzseitiges Tableau zeigt nun einen Trof
Skikursus., den. die Skilaufaspiranten durchmachen,
sie sich auf den langen Brettern in die schneeigen Oe
hinauswagen . Ein farbig reproduziertes Gemälde 4
den Rennplatz in Garmisch -Partenkirchen beim Tr4-
rennen dar . Zum Wintersport gehört auch eine zw—
mäßige, kleidsame Ausrüstung , und so bringt
farbiges Modetabieau Golf-, Rodel- und Skikostüm«;
anmutig er Zusammenstellung.

— Die gute Geschichte. Zu jenen Zeiten, als
Schiffe nur aus Holz bestanden , und deswegen die $
gefahr ziemlich gross war , fuhr ein Quäker von Am £(
nach England auf solch einem Holzkahn . Irgendwo)
dem Ozean bekamen sie des Nachts ein mächtiges/
Witter. Beim ersten Donnerschlag wachte der Qä|
auf und fuhr in seiner Bettkiste hoch. Ängstlich ho»'/
er. Da hörte er — jedesmal, wenn der Donner e/
Augenblick schwieg — einen schweren Gegenstand \
dem hölzernen Schiffsrumpf poltern . Dies Klopfen /
noch unheimlicher als der Donner . Da kroch ’i
Quäker aus seiner Klappe, tappte zur Fensterlüke, iß
diese, und fasste ein Drahtseil , in dem etwas -Sch^
hing . Der fromme Mann zog das Seil, mit einer £>*■■
kugel am Ende, zur Luke hinein, und legte sich v#
hin. Da das: Schiff schlingerte , rollte nun die Eisenk 11;
im Logis herum . Da nahm der Quäker die Kugel!
Bett und hielt sie fest. Nun störte sie den Mann
mehr —, nur das Gewitter tobte , und der QU";
fürchtete sich weiter . Am nächsten Morgen, als ' :
Sonne wieder lachte, erzählte der Quäker dem KE)
die Geschichte,von der Kugel und meinte, das wäre /
eine gute Geschichte. Wie gut die Geschichte geE
war , erfuhr der Quäker aber erst , als der Kapitän)
erklärte, dass- er das, Ende des Blitzableiters iS P
gehabt hätte.
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8 D 2341 Maskenkostüm„Tee¬
puppe“ im Rokokostil. Kleid aus
altrosa Taft. Ausgeschnittenes
Leibchen. Falbeln mit Silberband
eingefaßt. Bazar-Schnitt Gr. II
(Oberweite 96 cm). Preis 90 Pf.

SD 2343 Pagenkostüm für Da¬
men. Kittel aus schwarzem Mas¬
kenatlas, hochgeschlossen, ein-
ärmelig. Kariertes Tafthöschen.
Schwarzer Filzhut. Bazar-Schnitt
Gr. II (Obw. 96 cm). Preis 90 Pf.

8 D 2344 Venezianische Edel¬
dame aus der Rokokozeit. Reif¬
rock aus großgeblümtem Taft
m. abstechenden Bandkräuschen.
Dreispitz, Schleiertuch. Schnitt
Gr. II (Obw. 96 cm). Preis 90 Pf.

8 D 2349 „Pique-As“. Leibchen
mit schwarz.Applikationen. Rock
mit Spielkarten benäht. Zylinder¬
hut, an dem auch Spielkarten be¬
festigt werden können. Schnitt
Gr. I (Obw. 90 cm). Preis 90 Pf.

8 D 2350 Phantasiekostüm.
Prinzeßkleid aus rotem Masken¬
samt mit gelblichen Spitzen. An
der weißen Perücke Bandspange
mit Hütchen, Bazar-Schnitt Gr. I,
II (0berw.90, 96 cm). Pr. 90 Pf.

8 D 2351 , ,Russische Bäuerin“.
Buntgesticktes Blusenhemd. Är¬
mellose Samtjacke mit Pelzbesatz.
Gemust.Rock. Kopfputz mit Stei¬
nen und Perlen benäht. Schnitt
Gr. II (Oberw. 96 cm). Pr. 90 Pf.

SD 2353 „Pierrot“, aus schwar¬
zem oder farbigem Samt oder
Maskenatlas für junge Damen.
Weiße Tüllfalbeln, passend zur
Halskrause. Bazar-Schnitt Gr.I, II
(Oberw. 90, 96 cm). Preis 90 Pf.

8 D 2354 „Schwarzkünstlerin“.
Weißes Seidenkleid. Am weiten
Rock applizierte oder gemalte Me¬
daillons. AufplättmusterP 2354
Preis 65 Pf. Bazar-Schnitt Gr. I
Oberweite 90 cm). Preis 90 Pf.

Was soll man wählen, Höschen oder Rock? Oder gar den ganz weiten,
durch Drahtgestell gestützten Rock einer Teepuppe oder einer venezianischen
Edeldame? Will man in der graziösen Würde und dem Prunk eines großen
Kleides unter den allzu vielen „einzig“ wirken oder soll man knabenhaft an¬
gezogen, unbehindert durch sein Gewand, lachen, tollen und tanzen dürfen?
Ebenso bequem sind aber auch die kurzröckigen Kostüme, die namenlos nur
durch die aparte Idee und schöne Farben wirken wollen. Denn diese sind,
neben der Idee, die große Hauptsache bei der Zusammenstellungeines Faschings¬
kostüms. Sie geben dem Kostümfest das berauschende , phantastische Gepräge.
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Verlangen Sie

I

Jeiler Besucher fflieflmtfent
versieht sich vor der Abreise mit

Wiesbadener Naiürl.
Kodibrunnen - Quellsalz

und Pastillen
gegen Katarrhe,

Husten , Heiserkeit,
Verschleimung,

Grippe, Magen -,
Darm - und Ver¬
dauungsstörungen

Preis- ^ uellsslr 2.50 Mk. per Glas
== ^ Pastillen 0.85 Mk. per Schachtel

Zu haben:
Am Kodibrunnen , im Staat . Kaiser -Frledrldi -Baa,

tm Staat . BnuinenKontor , Webergasse 3
ana ln alten ApolheKen und Drogerien.

Das

Wiesbadener Bade - Blatt
stellt dadurch , daß es in allen Hotels und Pensionen
stets ausgelegt wird , die ständige Verbindung des
Fremdenpublikums mit der Wiesbadener Geschäfts¬
welt dar . Es ist deshalb für jeden Kaufmann das

beste Insertions - Organ

den Besuch
unseres Generalvertreters zur Aufgabe von
Inseraten für das „Wiesbadener Badeblatt“
Fernruf : 3690 oder 6704-

Thermalbäder
aus eigenen Quellen

Goldenes Kreuz
Spiegelgasse 6

Badehalle und Bäder vollständig neu umgebäut,
weiss geplättet , modern eingerichtet.

Cafe - Restaurant

Wartturm
Biersladter Höhe

Haltestelle Linie 7 (Warteallee ), Telefon 5308.
Schönst gelegener Aussichtspunkt mit Total¬
rundsicht . Stets geheizte Räume u .angenehmer

Aufenthalt.
Prima Kaffee , Kuchen , Weine u . Germ .-Biere
Bequem zu erreichen durch Kurpark , Pan¬
oramaweg od . Gartenstr ., Bierstadter Str . zur
Warteallee , 25 Minuten . Inh . C. M. Linke.
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Tages-Fremdenliste.
Freitag , den 6. Januar 1928. Nr.

Nach den Anmeldungen vom 4. Januar 1928.
* vor dem Namen bedeutet : als Passant

angemeldet
(Nachdruck auch auszugsweise verboten ).

A.
Abel , Pi , Hr . m . Fr ., Berlin Park -Hotel
“Acht , G., Hr .) Ludwigshafen , Hotel Vogel
AJdanoe, F „ Hr ., Berlin Park -Hio.tel
“Amann , H ., Hr ., Wiesental , Gold . Brunnen
“Ayssliriger , Th ., Hr ., Pforzheim , Metropole

B.
Balz , A ., Hr . ttenl ., Solln , Hotel Berg

Ba.rtolrnae -G-röss ', C., Hr ., Mannheim
Park -Hotel

Baum , M., Fr ., Frankfurt , Palast -Hotel
Baum , W ., Hr . dtislizinsp . m . Fr ., Elberfeld

Hotel Bender
“Becker , R .) Hr . m . Farn .. Oberstein

Schwarzer Bock
‘Beier , El ., Frk , Görlitz Schwarzer Bock
“Befimiann , B., Hr ., Lemberg Continental
“Eiliger , P ., Hr . in. Fr .. Frankfurt Union
Bingler , F ., Hr . F'abr ., Ludwigshafen

Golden es Ross
“Bleichenbaeh , L ., Hr . m . Fr ., Frankfurt

Schwarzer Bock
“Blumenfeld , F ., Hr ., Offenbach , .

Grüner Wald
“Bock , H ., Hr ., Bad Nauheim Union
Böger , R ., Frk , Mandern Hamburger Hof
“Bobland , F ., Hr ., Köln Grüner Wald
“Bolle , E ., Hr ., Hamburg Hansa -Hotel
“Börsch , I.., Hr ., Köln Hotel Vogel
“Boxer , Cb ., Hr . Offizier , Paris , Central -Hotel
“Braun , Ph, , Hr ., Pforzheim , Grüner Wald
'“Bi eniiser , «J ., Hr . m , Farn ., Watertown

Grüner Wald
Burger , G., Frl ., Köln Park -Hotel

“Gerstung , HL, Fr . m . Toclit ., Göttingen
Silvana

Gertzen , M., Fr . m. Kinder u . BegL,
Echstedt Römerbad

“Geyer , W ., Hr ., Steinscheid Grüner Wald
“Gilbert , M., Frk , Breslau Grüner Wald
“Glaas , J ., Hr . m . Fr ., Neuwied

Hotel Reichspost -Reichshöf
“Glöckler , E „ Fr .) Neustadt Hansa -Hotel
“Gneise , E ., Frl ., Breslau Grüner Wald
“Göbner , F ., Hr , m . F 'r ., Frankfurt Union
Goldlenraith , M., Hr ., Brüssel Kronprinz
Gras ®, P ., Hr ., Koblenz Schwarzer Bock
“Greuling , W ., Hr ., Freiendiez , Hotel Berg
Grombacher , M., Hr ., München

Sanatorium Prof . Hr . Heiermann
Gulda , A., Frl ., Freiburg Park -Hotel 1

».
Hahndorf , FL, Hr , Gotstes ., Baalberge

Pens . Grandpair
“Halbreich , M., Hr ., Leipzig Rose
“fliirdf . A ., Hr ., Barmen Grüner Wald
“Hartmann , A ., Hr ., Karlshof
“Heeg , W ., Hr . Hotelier , Oelberg

Taunus -Hotel
“Heinieh , S ., Hr . m . Fr ., Köln Metropole
Hellgardt , W ., Hr . m . Fr ., Königsberg.

Kölnischer Hof
Hertiig , K ., -Hk., Unterdürkheim

Rheinischer Hof
“Herzig , H ., Frk , Breslau Grüner Waid
“Hirsch , P ., Hr . Chem . Hr ., Frankfurt

Hamburger Hof

c.
“Cahen -Ludersidorff , H ., Hr ., Köln , Metropole
“Combos , E ., Hr ., Casablanca Neuer Adler
“Cyss , Th ., Hr . Lehrer , Niederlahnstein

Central -Hotel

Berichs , C., Hr . Stadtinsp ., Binslaken
Pen ®. Grandpair

“Hietzsch , M., Fr ., Duisburg ; Englischer Hof
“Biller , W ., Hr ., Berlin Grüner Wald
“Doeller , L ., Hr . Bir ., Bad Kissingen

Schwarzer Bock
“Borst , M., FrlL, Düsseldorf Neuer Adler
“von Honten , G., Hr . Obering ., Mannheim

Hansa -Hotel
*v . Byke , W ., Hr . Advokat , Paris Rose

E.
CordanEchte , H ., Frk , Bürlach

“Ehresmann , 0 ., Frl .) Neustadt
Oranienstr . 53

“Eiche , W ., Hr ., Frankfurt Grüner Wald
Eichenberg , H ., Frk , Zum Bären
“Evheser , H ., Hr ., Leipzig Grüner Waid

F.
“Farwick , W ., Hr . Oberbürgerm ., Aachen

Hotel Nassau
“Fischer , M., Frk , Frankfurt , Grüner Wald
Trankenhäuser , A ., Hjr. Br . med . dent .,

Bad Elster Schwarzer Bock
“Fuhrig , M., Hr ., Leipzig Union

G.
“Gabler , I ., Frk , Breslau Grüner Wald 1
“Geisenheimer , L ., Fr ., .Solingen Rose

“Hbefle , R ., Hr ., Balingen Friedrichshof
Holzweber , A„ Hr ., Budapest Park -Hotel
“Hulst 'runk , H ., Hr ., Frankfurt . Kaiserbad

“Ide , E ., Fr .,
“Israel , B ., Hr ., -Mannheim-

Hansa -Hotel
Grüner Wald

1.
“Jacobsohn , L., Fr ., Saarbrücken

Englischer Hof
“Jol -y, C., Hr ., Köln
“Juhl , 0 ., Hr ., Köln

Kaiserbad
Grüner Wald

K.
Schulberg 7Karg , A., Hr ., München

“Katz , W ., Hr . m . Er ., Heimbach
Ritters Hotel

“Kippenberg , A., Hr . Prof . Br . m . Fr .,
Leipzig Rose

“Knauer , A ., ®,r. Fahr ., Frankfurt
Palast -Hotel

Knapper , H ., Hr . Amtsgerichtsrat , Buisburg
Englischer Hof

“Kochs , M., Fr ., Essen Bellevue
“Körner , M., Hr ., Köln Zur Stadt Biebrich
“Kreil , R ., Frk , Köln Rose
“Kriebitsch , A., Frk , Oranienstr . 53
Krolle , W ., Iir ., Velbert Born -Hotel
Kübel , H ., H!r. Oberleut ., Regensburg

Kaiserbad

“Kurtmann , J ., Hr . Fahr .. Köln ’ Rose
“Kurzer , E ., Frk , Breslau Grüner Wald

L.
Grüner Wald

Rose
“Lehmann , RL, Hr ., Offenbur
“Lewinmeck ;, R ., Fr ., Berlin
“Loeb , 8 ., Hr ., Hamborn
“Loewe , M., Hr ., Buisburg . . . . ._
“Lückemeyer , 0 .) Hr . Bir .. .Berlin , Engl . Hof

Englischer , Hof
Grüner Wald

«I.
“Mählenhoff , A . n . ML, 2 Frk , Berlin

Grüner Wald
Malinowski , S., Hr ., Berlin Römerbad
“Mankowski , J ., Hr ., Nürtingen

Rheinischer Hof
“Marthaler , F ., Hr ., Zweiibrücken

Hansa -Hotel 1
“Marx, . S., Hr ., Ben,sheim Grüner Wald
Mau ®, W -, Hr . m . Fa in ., Solingen

Palast -Hotel
“Maus , W ., Hr ., Amsterdam : . Silvana
“Meiler , J ., Hr ., Buisburg Neuer Adler
Moser , R ., Fr ., Breslau

Pagenstechers Augenklinik
“Müller -Gast eil , F . u . 0 ., 2 Hr ., Eltville

Metropole

N.
“Na,eher , J ., Hr . in . Fr ., Wien , Villa Winter
“Neuber , C., Hr ., Barmen . Grüner Wald
Niedenischmidt, , IL , Hr ., Gelsenkirchen

Union

o.
Oberländer , 8 .. Hjr., Truova , P . Monte -Carlo
“Oppenheim, , A ., Hr ., Frankfurt

Central -Hotel
“Offermann , F ., Hr . in. IT ., Köln

Schwarzer Bock
Orlandoz , A., Hr ., Neuchätel - Park -Hotel
“Overhuis , E ., Hr . Bürgermeister , Büren

Hotel Nassau

P.

“Rosenberg , A., Hr ., Mainz Pala,si|
Rcsenberg , Hr . m . Fr ., Frankfurt,

PensMEffl
“Rösing , Th ., Hr ., Biandis " 1 , . .
“Roth , B., Frl .. Breslau Grüner 'SChOnStei
Rudnicki , 8 ., Iir ., Berlin ” ri 'i"
Ruisencker , L ., Frl ., Frankfurt

Pens . F<j

s.
“Sarason , Hr . Br . Br . mted., Hamburg

Hansai
Scheitern « , C., Hr ., Amsterdam

Hamburger
“Schmidt , E ;, Hr . Fahr ., Godlesbejg -

wi
Grüner ’

' Schmittecker , J ., Hr ., Wiesehthal
Goldener Br*1

Schragge , B., Frk , Mannheim
“Schiamck , M., Frl ., Bjelma , Hotel Ost“ , .
Schnlte -Mecklenbeck , P .. Fr ., Haspe Erscheint täglich/

Hotel N Bezugspreis : für e
“Schulz , 0 ., Hr . Obering ., Altona Einzelne Nummer mi,

“Schurhausen , F , Hr .. La . . ad ! ' " '
Central -*

Schwarz , K ., Hr . OberinBp ., Kassel
Christi . IIos«

Schweitzer , w ., Hr . Br . jur . m . Fr . 1\ J <7
Heidelberg Schwarzer ) '111* * * *Heidelberg

Sehmer . A ., Fr ., Hannover
“Seibert , W ., Hjr.. Bensheim Grüner
“Singhof , 0 ., Hr ., Nastätten , Central -,
Slomodie , B ., Hr ., Karlsbad , Zur Stadt

“Sobacher , M., Hr ., Hinzich , Würzburger
Spaeter , R ., Hr . m . Fr ., Hannover

Vlax Gr
Gas

Penne, . E ., Hr . m . Fr ., Frankfurt
Kölnischer Hbf

“Pfaff , IL , Hr ., Frankfurt Grüner Wald
Pöhler , E ., Hr ., Barop .Schützenhof
Polak , R ., Hr ., Haarlem Bellevue
Pressburger, - Th ., Hr ., Berlin Metropole
“Pupke , O., Hr . Redakteur , Berlin

Grüner Wald
“Purfürst , F ., Hr . Br ., Königswinter

Hansa -Hotel
Schulberg 7Püttmann , C., Hr ., Hagen

0
Quadras , V., Hr . stud ., Niederwalluf

Central -Hotel

R.
Bodiiguez , F ., Hr ., Frankfurt , Bertramstr . 4
Rosenbaum , C., Hr ., Köln Schwarzer Bock
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CAFE BERLINER HOF
Taunusstrasse 1

empfiehlt seine so beliebten erstklassigen

REKLAME - STOLLEN
Mk. 3.SO, Mk.  6 .—, Mk. IO.—

Bestellungen werden jederzeit angenommen am Büfett oder teleph . unter Nr. 4352 ..

van Spreeken ®, di , Frl ., S'tjämeborg Bell*
Steinhaus , F ., Hr ., Berlin p ’arkJ r . u
Steller , J ., Hr . m . Fr ., Zoppot , Röders «' Im  Kleinen Ham
SternaIh , J ., Hr . Lehrer , Graz ?n „Marineli “ ir

. Bismarkriflfer Künstler — da
Sterzmg , H , Frk , Mühlhausen C<f r  Bekannte Rer
Straus .®, G., Hr ., Frankfurt Schütz “ , , . <=
“Straiuss , II ., Frl ., Oraniens# 101 bchauspiclh:
Struve , Hl., Hr ., Osnabrück , Hotel Braubr einigen Jahr
“Stüber , FL, Hr ., Hamburg llama -I'vei Lände Ii

T.
Tücher , ,G., Hr Berlin

“Vollmer , Ei , Hr . m . Fr ., Ohligs
Grüner

W.

ndes“ unid „Am
irin Abschied von.

p ., rk .# jährigen treibt es
dr das Publikum,
heler aus längst -
is einer andern 1

Zwischen den junger
enkt gewiss dabei j
i der die Mensche

“V. Wagen,off, E„ Hr. Rittm. a. D. mit bber gern
Burg Rotenburg Bellf m  « Uissball und z

“Wedekind , FL, Fr ., Hkinnover , Pariser Jar  immer ein ed
“Wegner , Hr . Rechtsanw . Br ., Frankfurjeilig ernst Uto Sein

“Wegener , Hr . Regierungsrat Vr .̂ XobM ^ s ^ a Glanzes n
Hansa -Hpg und au!& eigen

“Wed , F ., Fr ., Strasaburg Hansa -Er Bühne.

ÄX ; Ô ^ J ven Schauspieler
Weiringloer , G„ Hr „ Bochum lCriscfan aucl1 heute not

“Wirth , E ., Hr ., Kreuznach Grüner ^t einer Steinernen
•Wittwer, G., Frk, Oranienstr- ändlichkeit Spielte
3 ?if> J “ Ar - Li“ bur.g Hansa-Jl'ibt Schurken s
Wolff, . A ., Hi . m . Fr ., Köln Kronp 1- _

Koblenz , BahnhöfetJ :5 0617 Töllfel

Cafe-Restaurant
Sonnenberger SchOtzenhous
Herrlich am Goldsteintal gelegen , durchs Dambachtal
auf guten Wegen in einer Stunde bequem zu erreichen
===== Eigene Konditorei ——

S | >l © I » Warenhaus
Kl . Burgstr . 1
im Kurviertel Wiegel

Erstklassige Spiele und Spielwaren
Freie Besichtigung ohne Kaufzwang

t « .

Chausseehaus.
Reichhaltige Speisekarte . Kalte u. warme Speisen
zu jeder Tageszeit . Gute und preiswerte offene

und Flaschenweine . Gepflegtes Bier.
Mäßige Preise.

Plato z . . b . . E . .
FRIEDRICHSTRASSE U

Dienstag und Freitag
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Ikussuw der Stadt Wiesbaden.
Kaiserstrasse , Ecke Rheinstrasse

Die städt . Sammlungen sind täglich ausser Montag geöffnet
von 10—13 Uhr und 141/a—16“/a Uhr und zwar abwechselnd:

Natnrhistorisches Mnsexm nnd
Gern äldesamml nng:

Sonntag , Dienstag , Donnerstag
vormittags

Mittwoch und Freitag
nachmittags

Landesmnsenm
Nass. Altertümer:

Mittwoch und Freitag vorm, und
Sonntag nachm . Erdgeschoss

und 1. Stock
Dienstag , Donnerstag und Samstag
nachm. Erdgeschoss und 2. Stock

Eintrittsfreie Tage zu den städt . Sammlungen:
Samstag und Sonntag vor- u. nachm, sowie Mittwoch nachmittag . An den
übrigen Tagen beträgt der Eintrittspreis : Erwachsene 0.50 Mk., Kinder bis
14 Jahre 0.25 Mk., bei Besichtigung ausserhalb der allgemeinen Besuchzeiten

2.50 Mk., Vereine je Person : 0.25 Mk.
Die ebenfalls im Museum befindlichen wechselnden Ausstellungen des Nass.
Knnstvereins sind täglich zu den gleichen Zeiten wie die städt . Sammlungen

ausser Sonntag nachmittag geöffnet . Eintrittspreis : 1 Mk. bzw. 0.50 Mk.

Wurstrack , K .. Hr ., _ ,_
Wauppe , H ., Frk Lehrerin , Pirmasens ' eines ' der Worte

Zum Bhauclert in natürli
irstlichen Lüstling

. , Je als- hastiges Ge
s "’utri ■iÄ r"Ä i.Jfr *lesem Halunken u

bn „kultivierter !
_ . ,— 7"- - — - *tsteren Emst in d:
Femkosthaus Karl Bernecker, U/ieshadi Man  dankte der
N8POstras * e2,EckeSaalgasse (amKochbrunn te^ dm viele Male

Telephon 7701 Roda Roda in

Konditorei und Cafe

FR . BLUM
Vor » jedem Fremden besucht S

Wllhelmsfrasse 46
Gleich am Kurhaus

Wiesbadener Spezialitäten:
Versand nad> auswärts bereitwilligst

Erstes Spezialhaus
für ff. Wurst - und . Aufschnittwaren , all “ Bchwänke , Sc
Sorten Käse , feinsteSüssrahm -Tafelbutteruaren uns verst

täglich frische Landeier orten wir wenr
~ Coflnao , Weine , Lilcöpe - ^ rogrammäßig —

^atürlich, schon m
^ ™̂ < )ten Weste stell!

jOn selbst ein, ui
'^enn das Auge 1
jinglas schelmisdDas säst Ihnen der Arzt:?

HllllllllllllimilMlllllllllllIllllllHIIUIIIIIIIIIIIIlllllliliiiiiiiEtiiiJiiiiiitiiiiiiiiiiiuiiiuumKPJ11̂

DieDer Verlauf einer Badekur  zerfäH*
in vier Abschnitte.

Den 1. Abschnitt (1.—5. Tag) bilde* ,
der Zustand anfänglicher Erschlaffuntftiiie und ihrerTnn

Das 2. Stadium (6.—12. Tag) bildetet] der harmlose
die erste vermeintliche Besserung . äte| und  Urgross

. - r, . .. _ _ . d den kleinen Zir
Im 3. Stadium (13. 22. Tag) mad1aummöb-eln werd-e

sich die Reaktion der Kur bemerkbar, i denen man friec

Erst der 4. Absdinltt der Kur dr!dMZL °̂ .F)v-naiici ueSHZt ni 1
die zunehmende Besserung und Heilung-iehr die Naivität

Daher keine zu kurzen Badekuren!)J " )<' "
Jnmerhin eine gev
(chach steht ja ai
und manchmal e

■n Namen „Spiel“Amilidie PersonenwâC
Hurliaus und am HodibrunneUT t

Wiegegebühr : 0,20 RM. | ■ 'ufl
Städtische Kurverwaltung

y «rautwortli «]ier atoltU . it » , W. B . ll . r , Wfe. b. d. . ~ Dtok reu C . ,1 Eltt . r . Wltori . n, - V. d . g i . , S t '. i t r . , w . 1tu Marktstras
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